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Ich denke, es ist die Kombination aus Lebensqualität und Verdienst. Die Krankenschwester hat
ein Apartment in einer deutschen Großstadt gegen ein Häuschen mit hübscher Veranda, riesen
Grundstück und 3 Pferden im texanischen Nirgendwo getauscht. Ich weiß nicht, ob das
Lohnniveau da besser ist oder die Lebenshaltungskosten signifikant geringer, auf jeden Fall
hätte dieser Lebensstil mit diesem Job in Deutschland für sie so nicht funktioniert. Mein Cousin
hatte auch attraktive Angebote aus Frankfurt, ist aber wegen des besseren Verdienstes ins
Ausland gegangen. Meine Cousine in der Schweiz stöhnt natürlich auch über höhere
Lebenshaltungskosten, findet das Gesamtpaket aber stimmig. Letztlich ist ja dann auch egal,
was für den Einzelnen überwiegt: Fakt ist, dass sie für den deutschen Arbeitsmarkt erstmal
futsch sind, weil woanders - zumindest für den Moment - eine höhere Zufriedenheit gegeben
ist.
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